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Auch der weiteste Weg lohnt sich!

Holl. Paprika, Kl. I, alle Farben 1 kg 0,99
Ital. Nektarinen und Pfirsiche, Kl. I 1 kg 0,99 
Deutscher Blumenkohl, Kl. I, schwere, weiße Köpfe Stück 0,49
Deutscher Eisbergsalat, Lollo Bionda, Rosso usw., Kl. I Stück 0,29
Deutsche Radieschen, Kl. I 1 Bund 0,09
Holl. Strauchtomaten Kl. I 1 kg 0,99
Ital. Weintrauben, hell, Kl. I 1 kg 0,99
Orig. ital. Parmaschinken, geschnitten (100 g = 1,10) 90-g-Packung 0,99
Sandkuchen, versch. Sorten, Zitrone, Schoko usw. (100 g = 0,33) 3 Stück à 300 g = 900 g 1,00
Bitburger Pils, zzgl. Pfand (1 l = 1,26) 24/0,33 l 9,99
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KUR-LICHTSPIELE Bad Rothenfelde, Tel. 0 54 24/4 07 03
Internet: www.kur-lichtspiele.de

29.07.–04.08.2010 TOY STORY 3 (ohne Altersbeschränkung)

Do., Fr., Mo.-Mi. 16.30 und 20.00 Uhr, Sa. 17.30
und 20.00 Uhr, So. 15.00, 17.30 und 20.00 Uhr

ANGEBOT

im REWE · Bielefelder Str. 35 · Hilter a. T. W.

Fleischerfachgeschäft Melle,

NP-Markt Föckinghausen und Neuenkirchen

Guter Geschmack aus Tradition
gültig vom 26. 7. bis 31. 7. 2010

Nackensteaks
für Grill und Pfanne 100 g -,59
Grillfackeln
pikant gewürzt 100 g -,69
Hähnchenbrustfilet
laufend frisch 100 g -,79
Delfter Pfanne
pfannenfertig 100 g -,59
Wurst der Woche
5 Pizza-Käse-Griller
für Grill und Pfanne Packung 3,20
Frische Zwiebelmettwurst
am Stück 100 g -,79
Kasseler Aufschnitt
heiß gegart 100 g 1,49
Ländle Weinkäse
50 % Fett in Tr. 100 g 1,19
Salat der Woche

Kartoffelsalat
hausgemacht 100 g -,34

Sommerfest im Biergarten

Natruper Straße 12

31. 7. 2010 ab 18 Uhr
Reservierung: � 0 54 24/31 30

Die gedruckte

Entscheidungshilfe

Scholz
Oeseder Straße 17 · 49124 GMHütte
Telefon 0 54 01/4 41 61 und 4 41 62
Telefax 0 54 01/4 69 94
www.bosch-service-scholz.de

Wohnmobil-Wochen:
Inspektion nach Herstellerangaben

Klima-Basis-Check 19,95 
(Sicht-, Funktion- und Druckprüfung)
zzgl. Teile und Zusatzarbeiten

22 SÜDKREIS DONNERSTAG,
29. JULI 2010

NSU

Südkreis
Hospizarbeit im südlichen
Landkreis Osnabrück: Beglei-
tung Sterbender, Unterstützung
Trauernder: � 0 54 24/3 95 75

Bad Iburg
Tourist-Information: 9-17 Uhr;
10 Uhr, Busausflugsfahrt zur Lan-
desgartenschau Bad Essen, ab
Parkplatz Holperdorper Str.; 19
Uhr, Modeschmuck selbst ge-
macht, Dörenberg-Klinik
Donum Vitae: 9-12.30 Uhr,
Schwangeren- u. Konfliktbera-
tung, Am Gografenhof 5,
� 0 54 03/7943 00; weitere Ter-
mine nach Vereinbarung
Bridgekreis Osnabrücker Land:
15 Uhr, Spielnachmittag, Café
Schlossmühle
Kinder- u. Jugendtreff Flavour:
15-17 Uhr f. Kinder v. 6-12 J:, 17-20
Uhr f. Jugendliche ab 13 J.
MGV Harmonie Glane: 20 Uhr,
Probe, Vereinslokal Wiemann-
Sander

Bad Laer
Bürgermeister-Sprechstunde:
ab 17 Uhr, Rathaus, Dienstzim-
mer Holger Richard
Familienservicebüro: 9-12 Uhr
Osteoporose-SHG: 11 Uhr, Os-
teoporose-Gymnastik, Kurmit-
telhaus, Infos � 0 54 24/8 08-
8 60
Kath. öffentliche Bücherei: 16–
18 Uhr
Jugendtreff „Die Vil-Laer“: 15–
18.30 Uhr (10-13 Jahre)
MGV Teutonia Müschen: 20.15
Uhr, Übungsabend, Schützen-
haus Müschen
Touristik: 9.45 Uhr, Tagesfahrt
zur Landesgartenschau Bad Es-
sen, ab ZOB

Bad Rothenfelde
Gemeindebücherei: 9–12 u.
14–17 Uhr, Haus des Gastes
Neues Gradierwerk: 10-12 u. 15-
17 Uhr, Demonstrationsgang und
Inhalationsraum
Bridge-Club: ab 19 Uhr, freies
Spiel, Haus des Gastes
Ev. Jesus-Christus-Gemeinde:
20 Uhr, Kirchenchor
Heimatmuseum: 16 Uhr, Füh-
rung u. Salzsiede-Vorführung
Kur u. Touristik: 10 Uhr, Morgen-
melodien; 15 Uhr, Gute Unterhal-
tung, Haus des Gastes

Dissen
Öffnungszeiten Rathaus:
8.30–12.30 u. 14–18 Uhr; Bürger-
büro 9.30–12.30 u. 14–18 Uhr
Diakonisches Werk: Beratungs-
u. Behandlungsstelle f. Sucht-
kranke, 8–12 Uhr, Klinikum Osna-
brücker Land, Robert-Koch-Str.
1, Dissen, � 0 54 21/93 23 32

CDU-Frauenunion: 15–18 Uhr,
Verkauf und Abgabe von Second-
handkleidung, Schützenstraße 1
Mieterverein: 15–16.30 Uhr,
Sprechstunde, Zi. 0.07, Erdge-
schoss Rathaus
Jugendtreff fifty-one: 16–20
Uhr f. alle v. 14-18 J., Große Str. 51
SV Erpen-Timmern: 20 Uhr,
Schießen f. Erwachsene
Schützenverein Aschen: ab
17.30 Uhr, Training Jugend; 19
Uhr, Übungsabend Spielmanns-
zug, Schützenhaus Haller Straße
Schützenverein Dissen: 19 Uhr,
LG-Schießen
TSG Dissen: 18 Uhr, Treff d.
Nordic-Walker, Sportfreianlage
Parkbad Versmold: 6-8 Uhr, 9-12
u. 14.30-20 Uhr
Haus und Grund Hilter, Dissen,
Bad Rothenfelde: 17-18 Uhr,
Sprechstunde des Vereinsbera-
ters, Landgasthaus „Zum Keiler-
wirt“, Dissen-Erpen
Ev. St. Mauritius-Gemeinde:
11–12 u. 15–18 Uhr, offene Kirche;
18.30 Uhr, Gottesdienst im Kran-
kenhaus; 19 Uhr, Posaunenchor
u. 20 Uhr, Gitarrenchor d. Ge-
betsgemeinschaft

Glandorf
Hallen-Garten-Bad: 6–10 u.
18–21.40 Uhr, Vorfahrt f.
Schwimmer; 10–18 Uhr, Spielzeit
(Laufmatte)
SC Glandorf: Kinderturnen: 15
Uhr (5-7 J.); 16 Uhr (8-11 J.); 17
Uhr (12-15 J.), alte Turnhalle
Kinderchor Mini-Sine Nomine:
16.30 Uhr, Probe, Pfarrheim
Glandorf
Rennrad-Treff: 18 Uhr, für alle
Leistungsklassen, Café Dolomiti
Bürgerschützenverein Glan-
dorf: 20 Uhr, Übungsschießen
Damen und Schützen

Hilter
Kath.-öffentl. Bücherei Borg-
loh: 16-18 Uhr
Gemeindebücherei: 16–18 Uhr
(Schule)
Offenes Jugendprogramm:
16–20 Uhr, Werk II; 15–19 Uhr,
Stockwerk

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegen
Prospekte der Firmen Combi,
Möbel Staas und Zoo & Co. Au-
müller bei.

TERMINE

Apothekennotdienst
Bad Iburg, Bad Laer, Bad Ro-
thenfelde, Dissen, Glandorf,
Hilter: Teutonia-Apotheke, Biele-
felder Str. 9, Hilter,
� 0 54 24/2 31 50
- Alle Angaben ohne Gewähr -

NOTDIENST

Der neu gestaltete Kurpark
mit dem Glockensee wird an
diesem Wochenende zum
strahlenden Mittelpunkt des
Ortes. 1500 Fackeln und
Lampions spiegeln sich im
Wasser, und in der Mitte des
Glockensees wiegen sich die
Fontänen der Wasserorgel im
Takt der Musik.

Auch in diesem Jahr wer-
den die Darbietungen der
Vereine, aber auch neue auf-
gestockte Programm- und
Showeinlagen den
„Laer’ schen Abend“ zum
Auftakt am Freitag bestim-
men. Bürgermeister Holger
Richard wird die Gäste um 20
Uhr im neuen Kurpark be-
grüßen, ehe anschließend
das Programm der Vereine
beginnt. Mitwirkende sind
dabei die Volkstanzgruppe
Bad Laer, die Westerwieder
Jagdhornbläser, die Trach-
tentanzgruppe Remsede,
aber auch die Gruppe Fello-
menal, die Flying Bad Laers,
Funky Mary, die Tanzschule
Hull und die Musical Mo-
thers.

Neu im Programm ist die
große Wasserorgel der Har-
sewinkler Feuerwehr, die von

zwölf Feuerwehrmännern
gespielt wird. Im Anschluss
bittet die Band „Bizzy-Lizzy“
zur Tanzparty unter freiem
Himmel.

Eine traumhafte Atmo-
sphäre leuchtender Lampi-
ons, brennender Fackeln und
Musik soll den Kurpark auch
am Samstag in Szene setzen.
Die Besucher dürfen sich auf
ein Programm mit viel Mu-
sik, faszinierender Open-Air-

Lasershow, Wasserorgel und
Brillantfeuerwerk freuen. Zu
den Highlights zählen darü-
ber hinaus die Akrobatik-
Darbietungen von Rudolfo
Reyes, dem Master of Head-
balance (Hand- und Kopf
Equilibristik), Tanz- und Hu-
la-Hoop-Darbietungen der
Engländerin Terisa sowie
Circles in Motion.

Das große Finale „Bad Laer
goes Hollywood“ mit einer

Komposition aus Wasser,
Licht, Laser und Feuerwerk
ist für circa 22.30 Uhr vorge-
sehen. Danach ist mit Live-
musik der Free Steps Party-
stimmung angesagt.

Der Familientag mit Floh-
markt startet am Sonntag um
11 Uhr. Das Programm bein-
haltet unter anderem Eselrei-
ten, Bungee Trampolin, Bal-
lon am Kran, Fahrten für Kin-
der mit historischem Trecker

um den Glockensee sowie mu-
sikalische Unterhaltung mit
der Musikkapelle Bad Laer
und der Musikkapelle Hagen.
Kindermusikstar „Frank &
das Zappeltier“ unterhält ab
15 Uhr die Kids mit Livemu-
sik. Außerdem schnauft ab
11.30 Uhr der Nostalgiezug
Teuto Express. Passend zu
diesem Event wird am Sonn-
tag um 14.30 Uhr der Sole-In-
halierpavillon eröffnet.

awe BAD LAER. „Bad Laer
goes Hollywood“: Das ist
das Thema des Festes der
1000 Fackeln, das vom 6. bis
8. August im neu gestalte-
ten Kurpark Anziehungs-
punkt für Tausende Besu-
cher aus der ganzen Region
sein wird. Der Kur- und Ver-
kehrsverein als Ausrichter
der Park-Party im Osnabrü-
cker Land hat wiederum ein
Programm zusammenge-
stellt, das Musik, Brillant-
feuerwerk, Lasershow und
Wasserorgel vereint.

Feurige Effekte, knallige Farbspiele
Fest der 1000 Fackeln steht unter dem Motto: „Bad Laer goes Hollywood“

Atemberaubende Lichterspiele und leuchtende Fackeln kennzeichnen das Fest im neu gestalteten Kurpark. Foto: Archiv/Osterfeld

rop HILTER. Seinen Namen
trägt Ivan der Schreckliche
völlig zu Unrecht. Die An-
griffslust seines historischen
Namensvetters teilte er ges-
tern jedenfalls nicht. Statt-
dessen ringelte sich die
adrette, schwarz-gelbe
Amurnatter wohlig über Ar-
min Bauers Arm: In der Real-
schule Borgloh kamen
Schlangen und Echsen den
Kindern und interessierten
Eltern zum Ferienpass ganz
nah.

Seit über 30 Jahren wid-
met sich der Dissener Exper-
te dem Studium und der Hal-
tung von Reptilien. Deren Ar-
tenvielfalt ist trotz des stetig
schrumpfenden Lebensrau-
mes enorm: Wissenschaftler

benennen allein 3000 ver-
schiedene Echsenarten – da-
runter auch die in Deutsch-
land beheimateten Eidech-
sen. „Der Salamander gehört
allerdings nicht dazu“, klärte
Armin Bauer die Kinder auf.
Denn mit seiner auffälligen
Zeichnung zählt er zu den
Amphibien.

Dafür reiht sich jedoch ein
anderes, ebenso bekanntes
Tier unter die Eidechsen ein,
dem man seine Zugehörig-
keit zu den Echsen gar nicht
ansieht: „Die Blindschleiche
ist keine Schlange, sondern
eine beinlose Eidechse“, kor-
rigierte der Experte einen
noch immer verbreiteten Irr-
glauben. Geckos, Warane,
Chamäleons, Leguane – in
der Welt der Tiere kannten
sich die Jungen und Mäd-
chen schon gut aus. Über die
Identität von Elmar brauchte
Angelina deshalb nicht lange
nachzudenken: „Das ist doch
eine Bartagame!“

Die markante Echse, die
mit ihren 15 Jahren schon ein
ehrwürdiges Alter erreicht

hat, machte es sich auf ihrem
Arm gleich gemütlich. Und
auch „Fräulein Honig“ ließ
sich die behutsame Annähe-
rung der Kinder gerne gefal-
len. Dem Genuss von Blau-
beeren verdankt der Blau-
zungenskink seine namens-
gebende Zungenfärbung al-
lerdings nicht. „Auffällige
Farben dienen den Tieren
meistens zur Abschreckung“,
erklärte Armin Bauer.

Natürlich gibt es wie bei
den Menschen auch im Tier-
reich findige „Trittbrettfah-
rer“. Die bunt geringelte Kö-
nigsnatter wird deshalb al-
lenfalls anderen Schlangen
gefährlich. Noch immer zäh-
len die Reptilien zu den Tie-
ren, über die das meiste Un-
wissen herrscht. Trotzdem
sind sie als Heimtiere gerade-
zu zum Trendobjekt gewor-
den – mit fatalen Folgen. „Ein
kleiner Kaiman ist zum Ver-
lieben niedlich“, räumte der
Dissener Experte ein. Doch
das anfangs so süße Kerlchen
wächst seinem unkundigen
Halter schnell über den Kopf.

Immer wieder ereilen Ar-
min Bauer deshalb die Notru-
fe von Polizei und Tierschutz,
wenn verantwortungslos
ausgesetzte Schlangen oder
Echsen für Aufruhr sorgen.
Zum Glück schrecken die Er-
nährungsgewohnheiten der

attraktiven Exoten häufig vor
dem voreiligen Kauf einer
hübschen Korn- oder Amur-
natter ab. Ivan lässt über sei-
ne Lieblingsspeise jedenfalls
keinen Zweifel offen: „Mäu-
se, Mäuse und noch mal
Mäuse!“

Faszinierende Begegnungen mit Reptilien

Tierische Trittbrettfahrer
und verkannte Schönheiten

Für tierische Begegnungen mit der Welt der Schlangen und
Echsen sorgte der Dissener Reptilienexperte Armin Bauer ges-
tern in der Realschule Borgloh. Foto: Petra Ropers

Ferienpass


